
Uebersicht

der

Sitzungen der Deutschen Botanischen Gesellschaft

im Jahre 1893.

Freitag, den 27. Januar.

,, „ 24. Februar.

Donnerstag, den 80. März.*)

Freitag, den 28. April.

„ 26. Mai.

„ „ 30. Juni.

„ „ 28. Juli.

„ „ 27. October.

„ ,, 24. November.

„ „ 29. December.

Alle Sitzungen beginnen

Abends 7 Uhr.

Die für die Monate April — Juli anberaumten Sitzungen finden

im Hörsaale des Königl. Botanischen Museums

(im Königl. Botanischen Garten),

die übrigen

im Hörsaale des Botanischen Instituts der Universität

(Dorotheenstrasse 5, I)

statt.

Die Einladung zu der im September stattfindenden General-

versammlung wird in der üblichen Weise durch Heft 6 der laufenden

Berichte ergehen.

*) Die Märzsitzung muss wegen des auf den 31. fallenden Chaifreitags auf den

vorangehenden Donnerstag verlegt werden.
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Geschäftsbericht

der

Deutschen Botanischen Gesellschaft

für das Jahr 1892.

Unsere Generalversammlung für das Jahr 1892, die in Nürnberg

hat stattfinden sollen, ist, wie bekannt, in Folge der verheerenden

Epidemie, die diesen Sommer aultrat, nicht zu Stande gekommen.

Die regelmässigen geschäftlichen Aufgaben der Gesellschaft, welche

alljährlich in der Versammlung zur Verhandlang kommen, mussten

daher in anderer als der vorschriftsmässigen Weise ihre Erledigung

finden, ebenso die Mittheilungen und Anträge, die für die Generalver-

sammlung eingegangen waren. Von diesen sind die Abhandlungen

rein wissenschaftlichen Inhaltes im Einverständniss mit den Verfassern

der October- Versammlung in Berlin überwiesen und bereits in dem
Berichte über dieselbe veröfientlicht worden. Einige geschäftliche, für

die Generalversammlung bestimmte Berichte und Mittheilungen, soweit

sie noch ausstehen, bringt das vorliegende Heft. Es sind dies der

jährliche Bericht unseres Schatzmeisters über den Etat der Gesellschaft,

ferner der Bericht des Obmanns der Commission für die Flora von

Deutschland und die Nekrologe unserer im Vorjahre verstorbenen Mit-

glieder. Hieran schliesst sich dann, wie gewöhnlich, der Specialbericht

der Mitglieder der Commission für die Flora von Deutschland über

die neueren und wichtigeren Beobachtungen im Jahre 1891.

Auch für die Wahlen unserer Ausschuss-Mitglieder und derjenigen

Mitglieder des Vorstandes, die in der Generalversammlung zu wählen

sind, konnte diesmal das in den Statuten vorgeschriebene Verfahren

nicht eingehalten werden. Der Fall, dass eine Generalversammlung

ausfallen würde, ist in unseren Statuten nicht vorgesehen. Um die Con-

tinuität des Gesellschaftsvorstandes zu wahren, konnte jedoch von ersterer

Wahl nicht abgesehen werden, und es erschien unter verschiedenen

Vorschlägen als der kürzeste Ausweg, auch die eigentlichen General-
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(2)
Geschäftsbericht.

versammlungs -Wahlen diesmal ausnahmsweise in der October -Ver-

sammlung in Berlin vornehmen zu lassen. Der Vorstand der Gesell-

schaft hat sich diesem Vorschlage angeschlossen und denselben unseren

sämmtlichen Mitgliedern ^) durch besondere, rechtzeitig an sie verschickte

Postkarten zur Annahme vorgelegt. Er stützte sich hierbei auf eine

Bestimmung unseres Statutes, die für den Fall einer nicht beschluss-

fähigen Versammlung getroffen worden war, und glaubte, diese Be-

stimmung auch auf die ausgefallene Generalversammlung ausdehnen zu

sollen. Da aus dem Kreise unserer Mitglieder von keiner Seite gegen

diesen Wahlmodus Widerspruch erhoben wurde, so wurde demgemäss

verfahren. Der Ausfall der Wahlen ist bereits in dem Berichte über

die October-Versammlung — vgl. Seite 411 dieses Bandes — bekannt

gemacht worden.

Die für die Generalversammlung in Nürnberg noch eingelaufenen

Anträge endlich sind für die nächste Generalversammlung, die voraus-

sichtlich auch in Nürnberg zusammentreten wird, zurückgestellt worden.

Pringsheim,

Präsident.

1) Ausgeschlossen wurden die ausserhalb Europas doraicilirten Mitglieder, da

briefliche Nachiichten von solchen bis zum Wahltermine nicht hätten eintreffen

können.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ßechnungsabläge des Jahres 1891. (3)

Anlage I.

Rechnungsablage des Jahres 1891.

Soll Haben

JC Pf. JC Pf.

I. Beiträge-Conto,

Im Jahre 1890 vorauf gezahlte Beiträge im
Vortrage 615,00^

Im Jahre 1891 eingezahlte Beiträge . 6215,60 „ 6830 60

6245

585

Für Eechnung 1891 gezahlte Beiträge:

59 Berliner & 20 JC 1180,00 Jt

292 Auswärtige a Ib JC 4380,00 „

64 Ausserordentliche k 10 JC . . 640,00 „

Mehrzahlungen . . 45,60 „

415^) Mitglieder zahlten

Für Rechnung 1892 u. ff. vorausgezahlte Bei-
träge im üebertrage

60

00

II. Interessen-Conto.

Zinsen aus dem Depot der Kur- und Neu-
märkischen Darlehnskasse .... 96,40 JC

Effecten-Zinsen 210,00 „

6830 60 6830 60

306 40

III. Berichte-Conto.

Band IX, Jahrgang 1891:

592 Seiten Text, 22 Tafeln, davon 2 doppelt,

228 qcm Holzschnitte. Die Gesellschaft entnahm
421 Exemplare (416 für Mitglieder, 4 für

Ehrenmitglieder, 1 für den Schriftführer) und
zahlte daför nach Massgabe des Vertrages 4325 25

IT. Eosten-Conto.

Porto für Correspondenzen, Diplome,
Correcturen 101,05 JC

Porto für Versendung der Berichte . 412,81 „

Spesen und Provisionen etc. .... 9,18 „

Formulare etc 113,75 „

Honorare und Diäten etc 667,80 „

1283

1304,59 Jt

Abzüglich Differenz 3 Beiträge und Zahlungen für

die Berichte betreffend 21,40 JC 19

1) Von einem auswärtigen Mitgliede ging der Beitrag für 1891 erst am

25. April 1892 ein. Dieser Betrag kann daher erst in Rechnung 1892 gutgebracht

werden. Die Zahl der Mitglieder pro 1891 beträgt mithin 416.

42 D. Bot. Ges. 10
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(4) Rechnungsablage des Jahres 1891.

Soll Hab(3n

JC Pf. t/fi Pf.

Y. Kapital-Conto.

Am 1. Januar 1891 Vermögensbestand im Vor-
trage :

Eiserner Fonds .... 3000,00 Jt
Mobiler Saldo 1434,97 „ 4434

6245

306

97

60

40

I. Beiti'äge-Conto

II. Interessen-Conto

III. Berichte-Conto 4325

1283

25

IV. Kosten-Conto 19

Am 31. December 1891 Vermögensbestand im
Uebertrage

:

Eiserner Fonds .... 3000,00 M
Mobiler Saldo 2378,53 „ 5378 53

10986 97 10986 97

Die laufenden Einnahmen des Jahres 1891 be-
tragen 6552 Jl, die laufenden Ausgaben
5608,44 Jl; daraus ergiebt sich ein Ueberschuss
von 943,56 JC. Bei 416 zahlenden Mitgliedern
zahlte jedes Mitglied im Durchschnitt 15,75 Jt
und kostete 13,48 Jl.

Toranschlag für 1893.

Vortrag des Vermögens am 1. Januar 1892 . . 5378 53

Beiträge 1892 6000 00

Zinsen 300 00

4800

1478

5400

Berichte Bd. X 00

Kosten 53

Vermögen am 31. December 1892 00

11678 53 11678 53
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Bericht der Commission für die Flora von Deutschland. C5)

Anlage U.

Bericht des Obmanns der Commission für die Flora

von Deutscliland.

Im Auftrage der engeren Commission für die Flora von Deutsch-

land beehre ich mich, über den Stand unserer Arbeiten folgende Mit-

theilungen zu machen:

Die Lücke, welche im Personalstande der erweiterten Commission

durch den Tod des Geh. Med.-Raths Dr. A. KAKSCH entstanden ist,

ist bisher noch nicht ausgefüllt, da die zur Gewinnung eines neuen

Referenten über die Flora Westfalens angeknüpften Verhandlungen

bisher noch zu keinem Ergebniss geführt haben ^).

In dem Bericht über die neuen Entdeckungen in der Flora

Deutschlands im Jahre 1890 mussten theils aus Mangel an Stoff, theils

aus anderen Gründen mehrere Rubriken ausfallen. Der ersterwähnte

Fall wird, wie bereits ersichtlich, auch in den für 1891 zu liefernden

mindestens für ein Gebiet eintreten; im IJebrigen hoffen wir den Bericht

möglichst vollständig und in möglichst gedrängter Form liefern zu

können.

Die Yollendung der seit Jahren auf Kosten der Gesellschaft ent-

nommenenen, in den letzten Jahren aus Mangel an Mitteln etwas in's

Stocken gerathenen Arbeiten am Repertorium stehen wieder in Aussicht,

da der Unterzeichnete einen Theil der ihm von der Kgl. Preussischen

Akademie der Wissenschaften in Berlin zu Vorarbeiten für eine neue

Flora Deutschlands bewilligte Unterstützung auf den Abschluss dieser

Arbeiten zu verwenden gedenkt.

Berlin, den 11. August 1892.

Der Obmann:

P. ASCHERSON.

1) Seitdem hat Herr Lehrer Hasse in Witten das erledigte Referat über-

nommen.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Berichte der Deutschen Botanischen Gesellschaft

Jahr/Year: 1892

Band/Volume: 10

Autor(en)/Author(s): Ascherson Paul Friedrich August

Artikel/Article: Uebersicht der Sitzungen der Deutschen Botanischen
Gesellschaft im Jahre 1893. 1001-1005

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21007
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=56443
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=374909



